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ÜBERBLICK 
Workshop

Überblick
exploratives Lernen

Forschendes Lernen 
online begleiten

Beispiel aus der Praxis Workshop in Gruppen
Wie können wir forschendes

Lernen digital begleiten?



Überblick
explorative Lehr-
und Lernformen

Problem und Lösung sind 

strukturiert und modelliert.

Problem/Situation und 

Lösung sind unstrukturiert, 

offen und divers.

Problembasiertes 

Lernen

Projektbasiertes

Lernen

(Learning by Design)

Forschendes

Lernen 

(Inquiry-based

Learning)

Die Ausgangslage ist 

strukturiert, die Lösung ist 

offen und divers.
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Forschendes 
Lernen gilt als die 

Königsdisziplin 
explorativer Lehr-

und Lernformen

Das forschende Lernen (inquiry-based
learning) ist ein Lehr- und Lernansatz, 
der die Fragen, Ideen und 
Beobachtungen der Studierenden in den 
Mittelpunkt des Lernens stellt.

(Scardamalia, 2002)



Finde heraus:
Wie?
Was?
Warum?
Wozu?
Welche?



Warum ist 
forschendes 

Lernen 
wichtig?

Future Skills: DigitalTransformation@LSFM

https://www.zhaw.ch/de/lsfm/ueber-uns/aktuell-medien/news/detailansicht/event-news/digitaltransformation-lsfm-1/


Voraussetzungen
für forschendes 
Lernen

Suárez et al. (2018)

Ziele: Studierende können eigene Lernziele setzen

Aktivitäten: Studierende können entscheiden, was 
sie tun möchten

Strategie: Studierende übernehmen Verantwortung, 
für was sie tun

Reflexion: Studierende reflektieren über ihre 
Problemlösungsstrategie und ihr Vorgehen 

Inhalt: Studierende können entschieden, welche 
Informationen sie verwenden

Monitoring: Studierende können ihren Fortschritt 
beobachten



Wie kann eine 
Lernumgebung 
das forschende 
Lernen 
unterstützen?

Präsenz

Soziale
Präsenz

Kognitive

Präsenz

Lehr-
Lehr- und 

Lernkultur

gestalten

Lernprozesse 

moderieren und 

regulieren

Diskurs

unterstützen

Lern-

erfahrung

Aufmerksamkeit

Exploration

Integration

Auflösung

Ziele und Fokus

Feedback, Orientierung,

Validierung

Identifikation

Beziehung

Diskurs

Garrison (2011): E-Learning in the 21st Century: 
A Framework for Research and Practice

Community of Inquiry

https://www.researchgate.net/publication/287556984_E-Learning_in_the_21st_century_A_framework_for_research_and_practice_Second_edition
https://coi.athabascau.ca/


Inquiry-based 
learning 
Framework
Pedaste et al. (2015)



Orientierung



1. Orientierung

In das Thema einführen und das 

Interesse sowie die Neugierde 

dafür wecken

Triggering Event

Das bestehende Wissen und 

Verständnis zum Thema abholen: 

Was weiss ich bereits darüber? 

Vorwissen aktivieren

Wichtige Faktoren und Variablen 

identifizieren und das Problem 

definieren:

Was möchte ich wissen?

Wie könnte ich das herausfinden?

Problem identifizieren



Triggering Event

Emotionen wecken mit multimodalen Inhalten

• Video- oder Screencast mit Camtasia

• PowerPoint Aufzeichnung

• Reportage, Interview oder Moderation 

mit Smartphone 

• Podcast mit Audacity

• TEDEd Talks 

• YouTube Learning

• Nanoo.tv

• Meinungsbilder abholen, z.B. mit 

Mentimeter und Peer-Instruction

https://www.youtube.com/watch?v=N5vJSNXPEwA

https://www.techsmith.de/camtasia.html
https://support.office.com/de-de/article/video-aufzeichnen-von-pr%C3%A4sentationen-2570dff5-f81c-40bc-b404-e04e95ffab33
https://www.audacityteam.org/
https://ed.ted.com/
https://www.youtube.com/channel/UCdxpofrI-dO6oYfsqHDHphw
https://portal.nanoo.tv/
https://www.mentimeter.com/
https://www.youtube.com/watch?v=N5vJSNXPEwA


Vorwissen aktivieren

Aktuellen Wissensstand abholen

• Live-Umfrage, z.B. Mentimeter, Mobile 

Response

• Quiz / Test im Moodle

• Anonyme Umfrage mit Moodle, Lime

Survey, MS Forms

• Beitrag in Forum auf Moodle

• Persönlicher Beitrag im E-Portfolio

• Beitrag im Edupad, Word, Google 

Docs

• Schnitzeljagt, z.B. mit Actionbound

https://www.mentimeter.com/
https://response.sml.zhaw.ch/de/
https://www.zhaw.ch/de/lsfm/institute-zentren/ias/dienstleistung/umfrage-tool/
https://support.office.com/de-de/article/erstellen-eines-formulars-mit-microsoft-forms-4ffb64cc-7d5d-402f-b82e-b1d49418fd9d
https://docs.moodle.org/38/de/Forum
https://eportfolio.zhaw.ch/
https://edupad.ch/
https://de.actionbound.com/


Konzeptualisierung



2. Konzeptualisierung

FORSCHUNGSFRAGE
DEFINIEREN

HYPOTHESE 
AUFSTELLEN

Problem verstehen und Fragen definieren

• Thesis Writer

• Whiteboard, z.B. Miro oder Padlet

• Wiki oder Mediawiki

• MS Teams Kursnotizbücher

https://thesiswriter.zhaw.ch/site/index
https://miro.com/
https://de.padlet.com/
https://mediawiki.lsfm.zhaw.ch/
https://support.office.com/de-de/article/verwenden-von-onenote-kursnotizb%C3%BCchern-in-teams-bd77f11f-27cd-4d41-bfbd-2b11799f1440


Untersuchung



3. Untersuchung

Phänomene und Events 

beobachten, beschreiben und Daten 

sammeln um eine Beziehung 

zwischen Variablen zu finden.

Explorieren

Mit Ideen und Materialien 

experimentieren und verschiedene 

Problemlösungsstrategien 

ausprobieren

Experimentieren

Ideen und Ergebnisse mit 

anderen Studierenden 

vergleichen und besprechen

Diskutieren und reflektieren

Verschiedene Erfahrungen sammeln 

und deren Ergebnisse / Daten 

vergleichen

Interpretieren



Explorieren und experimentieren

Wissen und Verständnis konstruieren

• Online-Laboratorien und Simulationen: 

z.B. E-Praktikum, Go-Lab, phet

• Virtuelle Laboratorien: z.B. PraxiLabs

oder Labster

• Dreidimensionale Darstellungen: 

z.B. 3D-Chemie App

• Reale Übungsanlage mit Live-Stream: 

z.B. Industrieautomation

• Game-based Learning: z.B. e-Exercise

How do strong and weak acids differ?
https://phet.colorado.edu/en/simulation/acid-base-solutions

https://epraktikum.lsfm.zhaw.ch/
https://www.golabz.eu/labs
https://phet.colorado.edu/en/
https://praxilabs.com/en/
https://www.labster.com/
https://3dchemie.lsfm.zhaw.ch/
https://www.zhaw.ch/storage/lsfm/forschung/digital-transformation/poster-futureskills-industrieautomation.pdf
https://eex.engineering.zhaw.ch/app/tguishiny
https://phet.colorado.edu/en/simulation/acid-base-solutions
https://phet.colorado.edu/en/simulation/acid-base-solutions


Exkurs: E-Praktikum 
Verfahrenstechnik

E-Learning Projekt 2019

Nadina Müller, Robert Vorburger 
Sonja Weichart, Lukas Hollenstein, 
Dominik Graf, Philippe Geiger

https://epraktikum.lsfm.zhaw.ch/

https://epraktikum.lsfm.zhaw.ch/


Schlussfolgerung



4. Schlussfolgerung

Do
Ideen, Konzepte und Verständnis 

mit eigenen Worten erklären.

Erklären

Eigene Erklärung mit Evidenz aus 

den Untersuchungen belegen.

Belegen

Eigene Schlussfolgerungen mit 

anderen (auch wissenschaftlichen) 

Meinungen vergleichen, reflektieren 

und allenfalls revidieren.

Reflektieren

Schlussfolgerungen und eigenes 

Verständnis dokumentieren. 

Dokumentieren



Erklären, belegen und 
dokumentieren

Multimediale Geschichten erzählen

• Storytelling: Videos und Mash-ups, 

z.B. mit Adobe Rush, Adobe Spark 

• Podcasts mit Audacity

• Präsentationen, z.B. mit PowerPoint, 

Sway, Prezi, 

• Infografiken, z.B. mit Canva, 

Infogr.am, Piktochart

• Mediawiki oder Moodle Wiki

• Blog, z.B. Wordpress, edublogs

• Interaktive Berichte, z.B. mit 

Storymaps oder PolyBook

• Berichte, z.B. mit Markdown

• Elektronische Laborjournale
https://youtu.be/ZJ6NABm1XKo

https://www.adobe.com/de/products/premiere-rush.html
https://spark.adobe.com/de-DE/
https://www.audacity.de/
https://sway.office.com/?omkt=de-DE
https://prezi.com/de
https://www.canva.com/
https://infogram.com/
https://piktochart.com/
https://mediawiki.lsfm.zhaw.ch/
https://edublogs.org/
https://zhaw.maps.arcgis.com/apps/MapJournal/index.html?appid=ce55a0b3a73c4e18a5e9617fd967702d
https://ethz.ch/services/de/lehre/lehrbetrieb/it-services-lehrbetrieb/lehrunterstuetzende-applikationen/polybook-service.html
https://youtu.be/ZJ6NABm1XKo


Erklären, belegen und 
dokumentieren

Storymap: Module Basics of Nature Management 3 

https://zhaw.maps.arcgis.com/apps/MapJournal/index.html?appid=ce55a0b3a73c4e18a5e9617fd967702d


Diskussion
Kommunikation
Reflexion



Soziale Präsenz 
und Lehrpräsenz

Präsenz

Soziale
Präsenz

Kognitive

Präsenz

Lehr-
Lehr- und 

Lernkultur

gestalten

Lernprozesse 

moderieren und 

regulieren

Diskurs

unterstützen

Lern-

erfahrung

Aufmerksamkeit

Exploration

Integration

Auflösung

Ziele und Fokus

Feedback, Orientierung,

Validierung

Identifikation

Beziehung

Diskurs

Garrison (2011): E-Learning in the 21st Century: 
A Framework for Research and Practice

Community of Inquiry

https://www.researchgate.net/publication/287556984_E-Learning_in_the_21st_century_A_framework_for_research_and_practice_Second_edition
https://coi.athabascau.ca/


Diskutieren und reflektieren

Wissen und Verständnis diskutieren, 
reflekieren und validieren

• Forum auf Moodle

• Chats, z.B. auf Microsoft Teams 

• Web-Meetings: Skype, Microsoft 

Teams, Adobe Connect, Unhangout

• Wiki auf Moodle oder Mediawiki

• Gruppe im E-Portfolio, z.B. Mahara

• Private Blogs, z.B. Edublogs

• OneNote Kursnotizbücher in Microsoft 

Teams

Beispiel Switch E-Portfolio: 
https://portfolio.switch.ch/view/view.php?t=yf5rMxj8QKkm21Xo4Eug

https://products.office.com/de-ch/microsoft-teams/group-chat-software
https://www.skype.com/de/
https://products.office.com/de-ch/microsoft-teams/free?market=ch
https://help.switch.ch/interact/
https://unhangout.media.mit.edu/
https://mediawiki.lsfm.zhaw.ch/
https://manual.mahara.org/de/1.8/groups/create_group.html
https://edublogs.org/
https://support.office.com/de-de/article/verwenden-von-onenote-kursnotizb%C3%BCchern-in-teams-bd77f11f-27cd-4d41-bfbd-2b11799f1440
https://portfolio.switch.ch/view/view.php?t=yf5rMxj8QKkm21Xo4Eug


Herausforderung: 
Scaffolding

Direkte Instruktion Zugang zu Inhalten Unterstützung bei der 
Datenerhebung

Soziale Peer-zu-Peer 
Interaktion

Authentische Szenarien 
und kontextuelle 

Unterstützung

Ausgearbeitete
Beispiele

Forschendes Lernen ≠ unbegleitetes Lernen
Studien zeigen, dass Studierende in explorativen Settings besser lernen, wenn sie 
Unterstützung und Führung erhalten (z.B. Lazonder und Harmsen, 2016; Furtak et al. 
2012) 

Wie können wir diese Führung und Unterstützung sicherstellen und effizient 
gestalten?



Workshop in Gruppen
Wie können die verschiedenen 
Phasen des forschenden 
Lernens in meinem Kurs digital 
unterstützt und begleitet 
werden?



Gruppen

Wie können die 
verschiedenen Phasen 
des forschenden 
Lernens in meinem 
Kurs digital unterstützt 
und begleitet werden?

Gruppe 1: Orientierung
Interesse wecken, Vorwissen aktivieren, Probleme identifizieren

Gruppe 2: Konzeptualisierung
Problem verstehen, Frage oder Hypothese formulieren

Gruppe 3: Untersuchung
Explorieren, experimentieren, interpretieren

Gruppe 4: Schlussfolgerung
Erklären, belegen, dokumentieren und reflektieren

Gruppe 5: Kommunikation und Kollaboration
Diskutieren, austauschen, vergleichen und reflektieren

Gruppe 6: Eigene Ideen
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